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Ein Spektakel für die Sinne

Zofingen am 26.11.2011 09:10 von guez

Das Künstlertrio Coloro faszinierte mit multimedialer Artistik im Zofinger

Stadtsaal.

Es waren «Ahs» und «Ohs» und viele Lacher, die im gut gefüllten

Stadtsaal seitens des Publikums die Szenerie dominierten. Immer wieder
wurden die Darbietungen durch intensiven Applaus angespornt. Denn was

das Artistentrio Coloro präsentierte, war eine Klasse für sich. Dabei war es

eigentlich gar nicht Coloro, sondern Coloch, was das Publikum zu sehen

bekam. Der aus den Vornamen der Künstler Cornelia Clivio, Lorenz Matter

und Romano Carrara kreierte Ensemblename musste für einen Abend
abgeändert werden, da Carrara aufgrund eines Meniskusvorfalls nicht

auftreten konnte. An seiner Stelle amtete Christian Elliker, bekannter als

Jongleur Criselly, der das Programm innerhalb einer Woche einstudierte.

Hätte dies Cornelia Clivio am Ende der Vorstellung nicht ausgeführt –

bemerkt worden wäre es nicht.

Geboten wurden 80 Minuten feinster Multimediakost, bei der auf den
Millimeter und die Sekunde alles passte. Märchenhafte Farbprojektionen

wurden durch atemberaubende Akrobatik abgelöst, Wörter und Fische

flogen über die Stadtsaalbühne und es durfte miterlebt werden, wie live

ein Tattoo gestochen wurde – rein optisch, versteht sich. Nicht immer

wurde einem bewusst, was nun real, was Imagination ist. Der Sehsinn
wurde auf positive Weise gekitzelt und die Situationskomiken taten Ihres

dazu, dass auch die Bauchmuskulatur keinen erholsamen Abend erlebte.

Dabei wurde mal romantisch, mal völlig abgedreht, immer aber

konzentriert agiert. So viel Ernsthaftigkeit musste sein, beinhaltete das

Vorgebrachte doch immer auch eine gewisse Gefährlichkeit.

Kurzweiliger als die Vorbilder

Die einzelnen Darbietungen von Coloro sind dabei selten neu, die Vorbilder

bekannt: Eine Portion Mummenschanz, etwas Cirque du Soleil, gemischt

mit Ohne Rolf und Pink Floyd. Die durchdachte Mischung jener Elemente

ruft aber eine Kurzweile hervor, die bei den Vorbereitern fehlt. Zu keiner

Zeit war ein Blick auf die Uhr nötig, zu rasant wurde durch das Programm
gespielt, als dass auch nur ansatzweise Langeweile aufkommen konnte.

Doch kann gerade dies auch bewirkt haben, dass das Gehirn ein klein

bisschen überfordert wurde, ob den schnellen und überraschenden Licht�,

Sound� und Szenenwechseln. Hörte man sich nach der Show beim
Publikum um, war das Urteil klar – von «geil» bis «wundervoll» reichten

die genannten Adjektive. Was aufzeigt, dass sich die Besucherinnen und

Besucher altersmässig vorbildlich verteilten. Vom Primarschüler bis zum

Senior war jede Altersklasse vertreten. Und als ob das Trio dies so

erwartet hätte, wurde auch die Musik ausgewählt. Ob man nun Hip�Hop�,
Klassik� oder Jazzfan ist – nicht nur der Seh�, auch der Hörsinn durfte sich

im Stadtsaal eines überaus befriedigenden Abends erfreuen.
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